
N i e d e r s c h r i f t 
 

 

über die öffentliche/nicht öffentliche Sitzung des 
Hauptausschusses 

 
am Dienstag, dem 28.05.2024 

 
im Ratssaal 

 

 

 

Beginn: 18:00 Uhr Ende:  19:35 Uhr 

19:38 bis 20:30 Uhr: nicht-öffentlicher Teil der Sitzung 

20:30 Uhr: Wiederherstellung der Öffentlichkeit zur Bekanntgabe der unter 

Ausschluss der Öffentlichkeit gefassten Beschlüsse. 

Anwesend: 

 

 Ausschussvorsitzender 

  Herr Arne Rüstemeier 

  

 stellvertretende/-r Ausschussvorsitzende/- r 

  Herr Frank Matthiesen 

  

 Ausschussmitglied 

  Herr Jörgen Breckwoldt 

  Frau Claudia Broy 

  Herr Fritz Ewert 

  Herr Peter Janetzky 

  Herr Jürgen Joost 

  Frau Sabine Krebs 

  Herr Mark Michael Proch 

  Herr Anton Paul Jakob Weber 

  Frau Yvonne Zielke-Rieckmann 

  

 stellvertretendes Ausschussmitglied 

  Herr Andreas Gärtner 

  Frau Urte Kringel 

  Herr Fatih Mutlu 

  Herr Carsten Ortfeld 

  

 beratende Mitglieder 

  Frau Ulrike Göking 

  Herr Carsten Schnittcher 

  

 Stadtpräsidentin 

  Frau Anna-Katharina Schättiger 
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 Oberbürgermeister 

  Herr Tobias Bergmann 

 Erster Stadtrat 

  Herr Michael Knapp 

 Stadtrat 

  Herr Carsten Hillgruber 

 Stadtbaurätin 

  Frau Sabine Kling 

  

 Von der Verwaltung 

 Personalrat Herr Peter Omland 

 FD 03 Herr Felix Brümmer 

 FDL 01 Herr Marc Neumann 

 FD 01 Herr Axel Westphal-Garken 

 Abt. 01.4 Frau Dana Blank 

 Protokollführung Herr Holger Krüger 

 

Entschuldigt: 

 

 Ausschussmitglieder 

  Herr Martin Kriese 

  Herr Andreas Preuß 

 

 

2 Gäste und 1 Vertreter der Presse 

2 Vertreter*innen der Stadtteilbeiräte bzw. der sonstigen Beiräte 

 

Tagesordnung: 

   1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit  

 

   2. Beschlussfassung über die unter Ausschluss der Öffentlichkeit zu beraten-

den Tagesordnungspunkte 

 

   3. Tagesordnung der Sitzung am 28.05.2024 

 

   4. Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift der öffentli-

chen Sitzung vom 19.03.2024 

 

   5. Anträge 

 

   5.1. Gemeinsamer Antrag der Ratsfraktionen von CDU, SPD, BfB/Die Linke 

und Bürger für Neumünster, betr. Übersicht aller vergebenen Gutachten 

und Beratungsaufträge 

Vorlage: 0114/2023/An 

 

   5.2. Gemeinsamer Antrag der Ratsfraktionen von FDP, Grüne und Bürger für 

Neumünster, betr. "Mehr finanzielles Bewusstsein - Klassifizierung von 

finanziellen Aufwendungen" 

Vorlage: 0113/2023/An 
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   6. Leitlinien zur Kriminalprävention und kommunaler Handlungsrahmen Si-

cherheit 

Vorlage: 0252/2023/DS 

 

   7. Städtische Beteiligungen: Kiek in! AöR; hier: Integration des Betriebsteils 

Volkshochschule in das Dezernat III der Stadt Neumünster 

Vorlage: 0249/2023/DS 

 

   8. Handlungskonzept Armut: Schulkindbetreuung - hier: Nachträge zu den 

Verträgen bzw. den Vereinbarungen der Stadt Neumünster und dem Dia-

konischen Werk Altholstein GmbH über die Durchführung der Schulkind-

betreuung an Schulstandorten in Neumünster 

Vorlage: 0237/2023/DS 

 

   9. Weiterentwicklung der offenen Kinder- und Jugendarbeit in der Stadt 

Neumünster; hier: Neuverhandlung eines Vertrages zwischen der Stadt 

Neumünster und der Aktion Jugendzentrum e.V. 

Vorlage: 0238/2023/DS 

 

   10. Neufassung der Nutzungs- und Kostenbeitragssatzung für die Kinderta-

geseinrichtungen und die geförderte Kindertagespflege der Stadt Neumü-

nster 

Vorlage: 0241/2023/DS 

 

   11. Nationale Projekte des Städtebaus 

Antragstellung der Stadt Neumünster für das Projekt "KulturLokschuppen" 

Vorlage: 0260/2023/DS 

 

   12. Bebauungsplan Nr. 226 "Ehemalige Hindenburg-Kaserne, nördlicher Teil" 

- Beschluss über Stellungnahmen 

- Satzungsbeschluss 

Vorlage: 0248/2023/DS 

 

   13. Beschluss des 4. Regionalen Nahverkehrsplanes 2024 - 2028 

- Beschluss über die im Beteiligungsverfahren vorgetragenen Anregungen 

- Beschluss des 4. Regionalen Nahverkehrsplanes 2024 - 2028 

Vorlage: 0256/2023/DS 

 

   14. Öffentliche Bekanntmachung der Absicht der Direktvergabe über öffentli-

che Personennahverkehrsleistungen 

Vorlage: 0257/2023/DS 

 

   15. Abschluss eines Mietvertrages 

Vorlage: 0259/2023/DS 

 

   16. Klaus-Groth-Schule 

Ersatzneubau der Sporthalle 

Vorlage: 0242/2023/DS 

 

   17. Kläranlage Neumünster - Neubau eines Faulbehälters 

Vorlage: 0243/2023/DS 

 

   18. Dringliche Vorlagen 

 

   19. Ratsvorlagen und Anträge ohne Ausschussvorberatung 
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   20. Mitteilungen 

 

   20.1. Ausführung der Beschlüsse des Hauptausschusses und der Ratsversamm-

lung 

Vorlage: 0088/2023/MV 

 

   20.2. Einführung einer neuen Stadtmarke 

Vorlage: 0100/2023/MV 

 

   20.3. Aktueller Stand der Planung betr. Beschlussvorlagen der Fachdienste 

Vorlage: 0080/2023/MV 

 

   20.4. Sachstand Antragstellung ESF-Plus-Programm „Zusammenhalt stärken – 

Menschen verbinden“ 

Vorlage: 0095/2023/MV 

 

   20.5. Raumbedarf an den Gymnasien durch den Wechsel von G8 auf G9 

Vorlage: 0086/2023/MV 

 

   20.6. Aktualisierung der Energie- und CO2-Bilanz für die Stadt Neumünster für 

das Jahr: 2021 

Vorlage: 0092/2023/MV 

 

   20.7. Abschluss einer Verwaltungsvereinbarung sowie einer Nutzungsvereinba-

rung über Teilflächen der Scholtz Kaserne 

Vorlage: 0097/2023/MV 

 

   20.8. Sportplatz am Volkshaus 

Ersatzneubau des Umkleidegebäudes 

Vorlage: 0085/2023/MV 

 

   20.9. Sonstige Mitteilungen 

 

   27. Bekanntgabe der unter Ausschluss der Öffentlichkeit gefassten Beschlüsse 
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 1 . Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

 

Ratsherr Rüstemeier eröffnet die Sitzung um 18.00 Uhr. 

Er weist auf die ordnungsgemäße Einladung hin und stellt die Beschlussfähigkeit fest.  

 

Ratsherr Kriese und Ratsherr Preuß hätten sich entschuldigt. 

Ratsherr Kriese wird durch Ratsherrn Mutlu und Ratsherr Preuß durch Ratsherrn Ortfeld 

vertreten. 

 

Ratsherr Rüstemeier weist ferner darauf hin, dass sich bei diversen TOPs aus den Vorbe-

ratungen in den Fachausschüssen Koordinierungsbedarf ergeben habe: 

 TOP 6: Der Ausschuss für Feuerwehr, Sicherheit und Ordnung hat einen Ergänzungs-

antrag beschlossen. Demzufolge soll der KOD perspektivisch mit 15 Stellen besetzt 

werden. 

 TOP 9: Der Ausschuss für Finanz- und Vergabeangelegenheiten hat einen Ände-

rungsantrag beschlossen. Demzufolge soll über die Tätigkeiten des Jugendzentrums 

schriftlich statt mündlich berichtet werden. 

 TOP 11: Der Ausschuss für Finanz- und Vergabeangelegenheiten hat einen Ände-

rungsantrag beschlossen. Demzufolge soll die Verwaltung eine Refinanzierung sicher-

stellen. Im Ausschuss für Bauen, Stadtplanung und Umwelt wurde dieser Änderungs-

antrag abgelehnt. Der Vorlage wurde zugestimmt. 

Im Ausschuss für Kultur und Tourismus wurde der Vorlage zugestimmt. 

 TOP 20.4: Der Ausschuss für Soziales und Gesundheit hat zu der Mitteilungsvorlage 

einen Antrag beschlossen. Danach möge von einem Antrag auf Fördermittel Abstand 

genommen werden. 

 

Auf Koordinierungsbedarf, der den nicht-öffentlichen Teil der Sitzung betrifft, werde bei 

den entsprechenden TOPs hingewiesen. 

Aus den Vorberatungen zu den übrigen Themen sei kein Koordinierungsbedarf ersichtlich 

gewesen. 

 

 

 

 

 2 . Beschlussfassung über die unter Ausschluss der Öffentlichkeit zu beratenden 

Tagesordnungspunkte 

 

Die Verwaltung hat für die heutige Sitzung neben dem TOP 21 „Beschlussfassung über 

Einwendungen gegen die Niederschrift über die am 19.03.2024 unter Ausschluss der Öf-

fentlichkeit beratenen Tagesordnungspunkte“ 3 weitere Tagesordnungspunkte identif i-

ziert, bei denen Ausschlussgründe vorliegen. 

 

Bei TOP 22 geht es um Personalangelegenheiten, die sich auf eine konkrete Person be-

ziehen. 

 

Bei den TOPs 23 und 24 geht es um Rechtsgeschäfte mit Unternehmen, bei denen Infor-

mationen über wirtschaftliche Verhältnisse in die Beratung mit einbezogen werden könn-

ten. 

 

Bei TOP 25 geht es um Grundstücksangelegenheiten. 

 

Die TOPs 24 und 26 sind für Mitteilungen vorgesehen. 
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Beschluss: 

 

Es wird beschlossen, die TOPs 21 bis 25 unter Ausschluss der Öffentlichkeit zu beraten. 

Die TOPs 24 und 26 sind für Mitteilungen vorgesehen. 

 

 

Abstimmungsergebnis: 

 

Zustimmung (einstimmig) 

 

 

 

 

 3 . Tagesordnung der Sitzung am 28.05.2024 

 

Ratsherr Rüstemeier teilt mit, dass folgende Sachverständige hinzugezogen werden sol-

len: 

 Zu TOP 7: Frau Steiner, Leitung VHS, und Frau Fechtner, stellvertretende Leitung 

VHS 

 Zu den TOPs 23 und 24 (jeweils nicht-öffentlich): Frau Ganskopf, Geschäftsführerin 

FEK, Herr Hansen, Aufsichtsratsvorsitzender FEK, und Herr von Appen, Leiter Bau- 

und Projektentwicklung FEK; 

diese TOPs sollen dann zusammen beraten werden. 

 

Zu TOP 22 (nicht-öffentlich) wird die Bewerberin bzw. der Bewerber anwesend sein, um 

sich kurz vorzustellen und ggf. Fragen des Gremiums zu beantworten. 

 

Da es keine anderslautenden Vorschläge gibt, wird die Tagesordnung in der vorgesehe-

nen Reihenfolge abgehandelt. 

 

 

 

 

 4 . Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift der öffentlichen 

Sitzung vom 19.03.2024 

 

Einwände gegen die Niederschrift werden nicht vorgebracht. 
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 5 . Anträge 

 5.1 . Gemeinsamer Antrag der Ratsfraktionen von CDU, SPD, BfB/Die Linke und 

Bürger für Neumünster, betr. Übersicht aller vergebenen Gutachten und Bera-

tungsaufträge 

Vorlage: 0114/2023/An 

 

Beschluss: 

 

Dem Finanz- und Vergabeausschuss werden halbjährlich jeweils in der ersten Sitzung 

nach Juni und Dezember, erstmalig am 11.09.2024, eine Übersicht aller vergebenen Gut-

achten und Beratungsaufträge in tabellarischer Form vorgelegt. Die Übersicht soll Datum, 

beauftragender Fachdienst, Art des Gutachtens, Vergabewert und Ort des beauftragten 

Unternehmens enthalten. 

Zudem erstellt der jeweilige Fachdienst eine Begründung, warum das Gutachten bzw. die 

Beratung notwendig war und nicht im Haus selbst gemacht werden konnte. 

Eine Begründung muss nicht für gesetzlich vorgeschriebene Gutachten erfolgen. Das ist 

dann in der Tabelle mit anzugeben. 

Diese Regelung wird jährlich der Ratsversammlung in der ersten Sitzung des Jahres, 

erstmalig 2026, erneut vorgelegt. Sie verliert ihre Gültigkeit, wenn sie nicht erneut mit 

Mehrheit beschlossen wird. 

 

 

Abstimmungsergebnis: 

 

Zustimmung (mehrheitlich) 

Ja-Stimmen: 10 

Nein-Stimmen: 1 

Enthaltung: 2 

 

Endgültig entscheidende Stelle: Ratsversammlung 

 

 

 5.2 . Gemeinsamer Antrag der Ratsfraktionen von FDP, Grüne und Bürger für Neu-

münster, betr. "Mehr finanzielles Bewusstsein - Klassifizierung von finanziellen 

Aufwendungen" 

Vorlage: 0113/2023/An 

 

Beschluss: 

 

Der Antrag wird abgelehnt. 

 

 

Abstimmungsergebnis: 

 

Ablehnung (mehrheitlich) 

Ja-Stimmen:  5 

Nein-Stimmen: 7 

Enthaltung:  1 

 

Endgültig entscheidende Stelle: Ratsversammlung 
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 6 . Leitlinien zur Kriminalprävention und kommunaler Handlungsrahmen Sicher-

heit 

Vorlage: 0252/2023/DS 

 

Ratsherr Rüstemeier weist auf Koordinierungsbedarf hin, der sich im Rahmen der Vorbe-

ratung ergeben hatte: 

Der Ausschuss für Feuerwehr, Sicherheit und Ordnung hatte einen Ergänzungsantrag 

beschlossen. Demzufolge soll der KOD perspektivisch mit 15 Stellen besetzt werden.  

 

Ratsfrau Broy merkt an, dass der Ergänzungsantrag ggf. nicht als solcher zu werten sei, 

weil er nicht zu dem eigentlichen TOP passe. Es gehe dabei um den Stellenplan. Der TOP 

hingegen beträfe lediglich Leitlinien und Handlungsrahmen. 

 

Im Rahmen der sich anschließenden kurzen Diskussion wird darauf hingewiesen, dass die 

Umsetzung von Leitlinien bzw. Handlungsrahmen nur mit ausreichend Personal erfolgen 

könne, so dass der Ergänzungsantrag sehr wohl Bezug zum TOP habe. 

 

Ratsherr Rüstemeier lässt sodann über den Ergänzungsantrag aus dem Ausschuss für 

Feuerwehr, Sicherheit und Ordnung abstimmen. 

Diesem wird mit 7 Ja-Stimmen, 5 Nein-Stimmen und 1 Enthaltung zugestimmt. 

 

Es folgt die Abstimmung über die Vorlage in der ergänzten Fassung. 

 

 

Beschluss: 

 

Die Ratsversammlung stimmt dem anliegenden kommunalen Handlungsrahmen Sicher-

heit und den Leitlinien zur Kriminalprävention unter der Maßgabe zu, dass der Kommuna-

le Ordnungsdienst perspektivisch mit 15 Stellen besetzt wird. 

Um dieses Ziel zu erreichen, soll pro Jahr jeweils eine KOD-Stelle in den Jahren 2024 bis 

2027 geschaffen werden, sofern dies im Rahmen des allgemeinen Stellenaufbaus vertret-

bar ist. 

 

 

Abstimmungsergebnis (Vorlage in der ergänzten Fassung): 

 

Zustimmung (mehrheitlich): 

Ja-Stimmen:  7 

Nein-Stimmen: 5 

Enthaltung:  1 

 

Endgültig entscheidende Stelle: Ratsversammlung 
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 7 . Städtische Beteiligungen: Kiek in! AöR; hier: Integration des Betriebsteils 

Volkshochschule in das Dezernat III der Stadt Neumünster 

Vorlage: 0249/2023/DS 

 

Zu der Vorlage liegen 2 Neufassungen vor. Ferner wurden in einer weiteren Anlage er-

gänzende Informationen geliefert, um die der Ausschuss für Kultur und Tourismus im 

Rahmen der Vorberatung gebeten hatte. 

 

Frau Steiner, Leitung VHS, und Frau Fechtner, stellvertretende Leitung VHS, sind zu die-

sem TOP zugegen. 

 

Herr Stadtrat Hillgruber erläutert die Vorlage und weist auf das Erfordernis der Neufas-

sungen hin. Aus dem Gremium wird kritisiert, dass diese und die ergänzenden Informat i-

onen sehr kurzfristig übermittelt worden sind. 

 

Herr Stadtrat Hillgruber beantwortet Fragen zum Thema „Scheinselbständigkeit ehren-

amtlicher Dozenten“. Die Problematik werde aktuell arbeitsrechtlich geprüft, um entspre-

chende Risiken zu minimieren. Ggf. bliebe die Möglichkeit, das Personal zu übernehmen.  

 

 

Beschluss: 

 

1. Der Herauslösung des Betriebsteils Volkshochschule aus der Kiek in! AöR und der an-

schließenden Integration der Volkshochschule in das Dezernat III der Stadt Neumüns-

ter zum 01.01.2025 wird zugestimmt. 

 

2. Die [der Vorlage] beiliegende Neufassung der Satzung für das Beherbergungs-, Ta-

gungs- und Weiterbildungsunternehmen „Kiek in! Anstalt des öffentlichen Rechts der 

Stadt Neumünster“ wird beschlossen. 

 

3. Zum Zwecke der Umsetzung des Beschlusses zu 1. wird der Aufnahme von bis zu 15 

Vollzeitäquivalenten in den Stellenplan für das Haushaltsjahr 2025 zugestimmt. 

 

4. Die Verwaltung wird ermächtigt, die zur Umsetzung des Beschlusses zu 1. erforderli-

chen Verträge zu entwerfen, auszuhandeln und abzuschließen sowie weitere erforder-

liche Schritte zu ergreifen. 

 

 

Abstimmungsergebnis: 

 

Zustimmung (einstimmig, bei 2 Enthaltungen) 

 

Endgültig entscheidende Stelle: Ratsversammlung 
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 8 . Handlungskonzept Armut: Schulkindbetreuung - hier: Nachträge zu den Ver-

trägen bzw. den Vereinbarungen der Stadt Neumünster und dem Diakonischen 

Werk Altholstein GmbH über die Durchführung der Schulkindbetreuung an 

Schulstandorten in Neumünster 

Vorlage: 0237/2023/DS 

 

Beschluss: 

 

1. Dem Abschluss des 2. Änderungsvertrages zum Vertrag über die Schulkindbetreu-

ung an der Grund- und Gemeinschaftsschule Einfeld vom 23.07.2021/29.07.2021 

(Anlage 1) [der Vorlage] wird zugestimmt.  

2. Dem Abschluss des 2. Änderungsvertrages zum Vertrag über die Schulkindbetreu-

ung an der Grundschule an der Schwale vom 23.07.2021/29.07.2021 (Anlage 2) 

[der Vorlage] wird zugestimmt.  

3. Dem Abschluss des 1. Änderungsvertrages zum Vertrag über die Schulkindbetreu-

ung an der Fröbelschule vom 08.10.2020/21.10.2020 (Anlage 3) [der Vorlage] wird 

zugestimmt 

 

 

Abstimmungsergebnis: 

 

Zustimmung (einstimmig) 

 

Endgültig entscheidende Stelle: Ratsversammlung 

 

 

 

 

 9 . Weiterentwicklung der offenen Kinder- und Jugendarbeit in der Stadt Neumü-

nster; hier: Neuverhandlung eines Vertrages zwischen der Stadt Neumünster 

und der Aktion Jugendzentrum e.V. 

Vorlage: 0238/2023/DS 

 

Ratsherr Rüstemeier weist auf Koordinierungsbedarf hin, der sich im Rahmen der Vorbe-

ratung ergeben hatte: 

Der Ausschuss für Finanz- und Vergabeangelegenheiten hatte einen Änderungsantrag 

beschlossen. Demzufolge soll über die Tätigkeiten des Jugendzentrums schriftlich statt 

mündlich berichtet werden. 

 

Herr Stadtrat Hillgruber erläutert, dass das AJZ ohnehin verpflichtet sei, jährlich schrift-

lich zu berichten. Deshalb habe der Jugendhilfeausschuss von einer entsprechende Ände-

rung Abstand genommen. 

 

Ratsherr Rüstemeier lässt sodann über den Änderungsantrag aus dem Ausschuss für Fi-

nanz- und Vergabeangelegenheiten abstimmen. 

Diesem wird mit 11 Ja-Stimmen bei 2 Enthaltungen einstimmig zugestimmt. 

 

Es folgt die Abstimmung über die Vorlage in der ergänzten Fassung. 
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Beschluss: 

 

1. Die zukünftige konzeptionelle Ausrichtung des Jugendzentrums der Aktion Jugend-

zentrum Neumünster e.V. im Vicelinviertel wird zur Kenntnis genommen (Anlage 1) 

[der Vorlage]. 

 

2. Dem Abschluss des in der Anlage 2 [der Vorlage] beigefügten Vertrages zwischen der 

Stadt Neumünster und der Aktion Jugendzentrum Neumünster e.V. für den Zeitraum 

vom 01.09.2024 bis 31.12.2029 mit dem Ziel einer finanziellen Förderung für den 

Betrieb eines Jugendzentrums im Vicelinviertel in Höhe von insgesamt 240.540,00 

EUR pro Jahr wird zugestimmt. 

 

3. Die Gewährung der städtischen Förderung wird an die Voraussetzung geknüpft, dass 

dem Jugendhilfeausschuss zukünftig jährlich im zweiten Quartal des jeweiligen Folge-

jahres über die Tätigkeiten des Jugendzentrums aus dem Vorjahr schriftlich zu be-

richten ist. 

 

 

Abstimmungsergebnis (Vorlage in geänderter Fassung): 

 

Zustimmung (mehrheitlich): 

Ja-Stimmen: 10 

Nein-Stimmen: 3 

Enthaltung: 0 

 

Endgültig entscheidende Stelle: Ratsversammlung 

 

 

 

 

 10 . Neufassung der Nutzungs- und Kostenbeitragssatzung für die Kindertagesein-

richtungen und die geförderte Kindertagespflege der Stadt Neumünster 

Vorlage: 0241/2023/DS 

 

 

Beschluss: 

 

Die Neufassung der Nutzungs- und Kostenbeitragssatzung für die Kindertageseinrichtun-

gen und die geförderte Kindertagespflege der Stadt Neumünster (Anlage 1) [der Vorlage] 

wird beschlossen. 

 

 

Abstimmungsergebnis: 

 

Zustimmung (einstimmig, bei 3 Enthaltungen) 

 

Endgültig entscheidende Stelle: Ratsversammlung 
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 11 . Nationale Projekte des Städtebaus 

Antragstellung der Stadt Neumünster für das Projekt "KulturLokschuppen" 

Vorlage: 0260/2023/DS 

 

Ratsherr Rüstemeier weist auf Koordinierungsbedarf hin, der sich im Rahmen der Vorbe-

ratung ergeben hatte: 

Der Ausschuss für Finanz- und Vergabeangelegenheiten hatte einen Änderungsantrag 

beschlossen. Demzufolge soll die Verwaltung eine Refinanzierung sicherstellen. 

Im Ausschuss für Bauen, Stadtplanung und Umwelt wurde dieser Änderungsantrag abge-

lehnt. Der Vorlage wurde zugestimmt. 

Im Ausschuss für Kultur und Tourismus wurde der Vorlage zugestimmt. 

 

Der Änderungsantrag wird kurz kontrovers beraten. 

 

Ratsherr Rüstemeier lässt sodann über den Änderungsantrag aus dem Ausschuss für Fi-

nanz- und Vergabeangelegenheiten abstimmen. 

Dieser wird mit 4 Ja-Stimmen, 9 Nein-Stimmen und 0 Enthaltungen abgelehnt. 

 

Es folgt die Abstimmung über die Vorlage in der ursprünglichen Fassung. 

 

 

Beschluss: 

 

1. Die Ratsversammlung billigt die Einreichung eines Projektvorschlags der Stadt Neu-

münster im Programm Nationale Projekte des Städtebaus für das Projekt „Kultur-

Lokschuppen“. 

 

2. Im Fall, dass das Projekt für eine Förderung ausgewählt wird, werden die zu erbrin-

genden kommunalen Eigenmittel i. H. V. bis zu 302.500 Euro bereitgestellt. 

 

3. Im Fall, dass das Projekt für eine Förderung ausgewählt wird, wird die Verwaltung 

ermächtigt, einen qualifizierten Antrag beim Bund zu stellen. 

 

 

Abstimmungsergebnis: 

 

Zustimmung (mehrheitlich): 

Ja-Stimmen:  9 

Nein-Stimmen: 2 

Enthaltung:  2 

 

Endgültig entscheidende Stelle: Ratsversammlung 
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 12 . Bebauungsplan Nr. 226 "Ehemalige Hindenburg-Kaserne, nördlicher Teil" 

- Beschluss über Stellungnahmen 

- Satzungsbeschluss 

Vorlage: 0248/2023/DS 

 

Beschluss: 

 

1. Die nach der Veröffentlichung im Internet und öffentlichen Auslegung des Planent-

wurfes vorgenommenen Änderungen werden gebilligt. 

 

2. Die Ratsversammlung hat die während der Veröffentlichung im Internet und öffentli-

chen Auslegung sowie der Behördenbeteiligung vorgebrachten Stellungnahmen ge-

prüft und stimmt den Einzelanträgen gemäß der beiliegenden Übersicht zu. Der 

Oberbürgermeister wird beauftragt, diejenigen Träger öffentlic her Belange und Insti-

tutionen, die Stellungnahmen vorgebracht haben, von dem Ergebnis mit Angabe der 

Gründe in Kenntnis zu setzen. 

 

3. Die Ratsversammlung beschließt aufgrund des § 10 Baugesetzbuch (BauGB) in der 

Fassung der Bekanntmachung vom 3. November 2017 (BGBl. I S. 3634) den Bebau-

ungsplan Nr. 226 „Ehemalige Hindenburg-Kaserne, nördlicher Teil“ für das Gebiet der 

ehemaligen Hindenburg-Kaserne zwischen der Eisenbahnstrecke Neumünster - Hei-

de, der Carlstraße, der Schubertstraße und der Färberstraße im Stadtteil Stadtmitte, 

bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) und dem Text (Teil B), als Satzung. 

 

4. Die Begründung wird gebilligt. 

 

5. Der Oberbürgermeister wird beauftragt, den Beschluss über den Bebauungsplan nach 

§ 10 Abs. 3 Baugesetzbuch (BauGB) ortsüblich bekannt zu machen. Dabei ist auch 

anzugeben, wo der Plan und die Begründung eingesehen werden können. 

 

6. Der Flächennutzungsplan 1990 der Stadt Neumünster wird im Geltungsbereich des 

Bebauungsplanes Nr. 226 angepasst. Die bisherigen Flächendarstellungen als Sonsti-

ges Sondergebiet werden der Gebietsausweisung im Bebauungsplan im Zuge der Be-

richtigung als Sonstiges Sondergebiet – Einsatztrainingszentrum sowie als Flächen 

für den Gemeinbedarf – Zivil- und Katastrophenschutz angepasst. 

 

 

Abstimmungsergebnis: 

 

Zustimmung (einstimmig, bei 2 Enthaltungen) 

 

Endgültig entscheidende Stelle: Ratsversammlung 
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 13 . Beschluss des 4. Regionalen Nahverkehrsplanes 2024 - 2028 

- Beschluss über die im Beteiligungsverfahren vorgetragenen Anregungen 

- Beschluss des 4. Regionalen Nahverkehrsplanes 2024 - 2028 

Vorlage: 0256/2023/DS 

 

Ratsfrau Broy weist auf einen Ergänzungsantrag hin, der im Ausschuss für Bauen, Stadt-

planung und Umwelt gestellt worden sei. Der Ausschuss habe diesen allerdings abge-

lehnt. 

 

Da niemand diesen Ergänzungsantrag einbringt, wird die Beratung fortgesetzt. 

 

 

Beschluss: 

 

1. Die Ratsversammlung stimmt den in der Anlage 1 [der Vorlage] formulierten Abwä-

gungen der während des Beteiligungsverfahrens vorgetragenen Anregungen zu.  

 

2. Die Ratsversammlung beschließt den 4. Regionalen Nahverkehrsplan 2024 - 2028. 

 

 

Abstimmungsergebnis: 

 

Zustimmung (mehrheitlich): 

Ja-Stimmen: 10 

Nein-Stimmen: 3 

Enthaltung: 0 

 

Endgültig entscheidende Stelle: Ratsversammlung 

 

 

 

 

 14 . Öffentliche Bekanntmachung der Absicht der Direktvergabe über öffentliche 

Personennahverkehrsleistungen 

Vorlage: 0257/2023/DS 

 

 

Beschluss: 

 

Die Verwaltung wird beauftragt, die Absicht der Direktvergabe über öffentliche Personen-

nahverkehrsleistungen im Stadtverkehr Neumünster im Amtsblatt der Europäischen Uni-

on bekannt zu machen. 

 

 

Abstimmungsergebnis: 

 

Zustimmung (einstimmig) 

 

Endgültig entscheidende Stelle: Ratsversammlung 
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 15 . Abschluss eines Mietvertrages 

Vorlage: 0259/2023/DS 

 

Beschluss: 

 

Dem Abschluss eines Mietvertrages für die Kindertagesstätte Graveshamstraße über 25 

Jahre wird zugestimmt. 

 

 

Abstimmungsergebnis: 

 

Zustimmung (einstimmig, mangels Widerspruch) 

 

Endgültig entscheidende Stelle: Ratsversammlung 

 

 

 

 

 16 . Klaus-Groth-Schule 

Ersatzneubau der Sporthalle 

Vorlage: 0242/2023/DS 

 

Frau Stadtbaurätin Kling weist darauf hin, dass ergänzende Informationen zu Fragen der 

Versicherung und zu Kosten im Vergleich zur Freiherr-vom-Stein-Schule zur Verfügung 

gestellt werden können. Diese Frage seien im Rahmen der Vorberatungen gestellt wor-

den. 

Es wird vereinbart, diese Informationen den Ratsfraktionen zu übermitteln. 

 

 

Beschluss: 

 

1. Der Planung für den Ersatzneubau der Sporthalle an der Klaus-Groth-Schule wird zu-

gestimmt. 

 

2. Die Verwaltung wird beauftragt, vorbehaltlich der Bereitstellung der erforderlichen 

Finanzmittel im Haushalt, die Baumaßnahme umzusetzen (Baubeschluss).  

 

 

Abstimmungsergebnis: 

 

Zustimmung (einstimmig, bei 1 Enthaltung) 

 

Endgültig entscheidende Stelle: Ratsversammlung 

 



- 16 - 

 

 

 17 . Kläranlage Neumünster - Neubau eines Faulbehälters 

Vorlage: 0243/2023/DS 

 

Beschluss: 

 

1. Der Planung für den Neubau der Erweiterung der Schlammfaulung wird zugestimmt. 

 

2. Die Verwaltung wird beauftragt die Baumaßnahme umzusetzen (Baubeschluss).  

 

 

Abstimmungsergebnis: 

 

Zustimmung (einstimmig) 

 

Endgültig entscheidende Stelle: Ratsversammlung 

 

 

 

 

 18 . Dringliche Vorlagen 

 

Es liegen keine dringlichen Vorlagen vor. 

 

 

 

 

 19 . Ratsvorlagen und Anträge ohne Ausschussvorberatung 

 

Ratsherr Rüstemeier weist auf folgende TOPs der kommenden Ratsversammlung hin, die 

nicht Gegenstand einer Vorberatung waren: 

 

Antrag der BfB/Die Linke, RH Ewert, betr. Tarifkonflikt im öffentlichen Nahverkehr, Vorla-

ge: 0118/2023/An (ehemaliger Dringlichkeitsantrag, wird zurückgezogen) 

 

Antrag der BfB/Die Linke, RH Gärtner, betr. Stadtweite Installation von Fahrradrepara-

turstationen, Vorlage: 0116/2023/An 

 

Antrag der Heimat Neumünster, RH Proch, betr. Cannbisfreie Zonen in Neumünster, Vor-

lage: 0109/2023/An 

 

Ausschussumbesetzungen: Nachbesetzung im Ausschuss für Feuerwehr, Sicherheit und 

Ordnung, Vorlage: 0239/2023/DS 

 

Ausschussumbesetzungen: Nachbesetzung im Ausschuss für Bauen, Stadtplanung und 

Umwelt sowie im Ausschss für Schule und Sport  

Vorlage: 0240/2023/DS 

 

Ausschussumbesetzungen: Nachbesetzungen im Ausschuss für Kultur und Tourismus, 

Vorlage: 0250/2023/DS 
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Zudem liegt ein interfraktioneller Dringlichkeitsantrag zum DB Instandhaltungswerk vor. 

 

Ratsfrau Göking fragt zu dieser Thematik nach, inwieweit weitere Maßnahmen, insbeson-

dere Kontaktaufnahme zum Vorstand der Bahn, zu Gewerkschaften bzw. zur Arbeitneh-

merschaft, verfolgt werden. 

Herr Oberbürgermeister Bergmann berichtet zum Sachstand. 

 

Zu den übrigen TOPs gibt es keine Wortmeldungen. 

 

 

 

 

 20 . Mitteilungen 

 20.1 . Ausführung der Beschlüsse des Hauptausschusses und der Ratsversammlung 

Vorlage: 0088/2023/MV 

 

Es erfolgt Kenntnisnahme. 

 

 

 

 

 20.2 . Einführung einer neuen Stadtmarke 

Vorlage: 0100/2023/MV 

 

Die Vorlage wurde am 22.05.2024 im Ratsinfosystem zur Verfügung gestellt. Die Anlage 

soll erst am Tag der Sitzung freigeschaltet werden. Sie wurde vorab per Mail verteilt. Es 

gilt eine Sperrfrist bis 28.05.2024, 23:00 Uhr. 

 

Herr Oberbürgermeister Bergmann erläutert die Ideen zur neuen Stadtmarke anhand 

einer Powerpoint-Präsentation. 

 

Aus dem Gremium wird kritisiert, dass man nicht ausreichend bzw. rechtzeitig informiert 

worden sei. Es folgt eine kontroverse Diskussion, in deren Rahmen insbesondere folgen-

de Aspekte thematisiert werden: 

 Erfordernis einer neuen Stadtmarke 

 Zeitpunkt deren Einführung (Stichwort 900-Jahr-Feier) 

 Einbindung der Kommunalpolitik, Initiative der Verwaltung ohne Beauftragung durch 

die Kommunalpolitik 

 Entwicklung der neuen Stadtmarke: Wer war beteiligt, Beteiligung weiterer Fachleu-

te, Beteiligung der Einwohner*innen 

 Aufwand bei der Umsetzung der neuen Stadtmarke, Kosten, Folgekosten, Kosten-

Nutzen-Verhältnis – auch vor dem Hintergrund der „klammen“ Haushaltslage 

 Design - gefällt/gefällt nicht, Trennung ST (Neu-müns-ter), Bruch mit Tradition (Ver-

zicht auf den Schwan als Wappentier) 

 

Herr Oberbürgermeister Bergmann sagt auf Nachfrage des Ratsherrn Rüstemeier zu, zum 

nächsten Hauptausschuss über den Auftrag zur Entwicklung der Stadtmarke bzw. des 

Designs zur 900-Jahr-Feier und das Auftragsvolumen zu berichten, sowie offenzulegen, 

welche Ergebnisse aus der Beauftragung erwartet werden. 

 

Es erfolgt Kenntnisnahme. 
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 20.3 . Aktueller Stand der Planung betr. Beschlussvorlagen der Fachdienste 

Vorlage: 0080/2023/MV 

 

Bei Erstellung der Vorlage ist ein Fehler unterlaufen. Es geht um eine Kenntnisnahme. 

Eine Beschlussfassung ist nicht vorgesehen. 

 

Es erfolgt Kenntnisnahme. 

 

 

 

 

 20.4 . Sachstand Antragstellung ESF-Plus-Programm „Zusammenhalt stärken – Men-

schen verbinden“ 

Vorlage: 0095/2023/MV 

 

Ratsherr Rüstemeier, weist darauf hin, dass im Ausschuss für Soziales und Gesundheit zu 

dieser Mitteilungsvorlage ein Antrag gestellt worden ist. Danach soll von einem Antrag 

auf Fördermittel Abstand genommen werden. Dem Antrag wurde zugestimmt. 

 

Unter Hinweis auf diese Beschlussfassung im Fachauschuss erfolgt Kenntnisnahme.  

 

 

 

 

 20.5 . Raumbedarf an den Gymnasien durch den Wechsel von G8 auf G9 

Vorlage: 0086/2023/MV 

 

Ratsherr Matthiesen kündigt für die Ratsversammlung zu diesem TOP einen Antrag der 

SPD-Rathausfraktion an. 

 

Herr Stadtrat Hillgruber beantwortet Fragen zu den Erfolgsaussichten bezüglich einer 

Förderung bei sinkenden Schülerzahlen dahingehend, dass es keine Garantien gebe. Eine 

belastbare Prognose sei nicht möglich. 

 

Es erfolgt Kenntnisnahme. 

 

 

 

 

 20.6 . Aktualisierung der Energie- und CO2-Bilanz für die Stadt Neumünster für das 

Jahr: 2021 

Vorlage: 0092/2023/MV 

 

Es erfolgt Kenntnisnahme. 

 

 

 

 

 20.7 . Abschluss einer Verwaltungsvereinbarung sowie einer Nutzungsvereinbarung 

über Teilflächen der Scholtz Kaserne 

Vorlage: 0097/2023/MV 

 

Es erfolgt Kenntnisnahme. 
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 20.8 . Sportplatz am Volkshaus 

Ersatzneubau des Umkleidegebäudes 

Vorlage: 0085/2023/MV 

 

Frau Stadtbaurätin Kling beantwortet Fragen zu den Kosten und zur Nutzung des Dach-

raumes als Lagerraum. 

 

Es erfolgt Kenntnisnahme. 

 

 

 

 

 20.9 . Sonstige Mitteilungen 

 

Keine weiteren Mitteilungen. 

 

 

 

 

 27 . Bekanntgabe der unter Ausschluss der Öffentlichkeit gefassten Beschlüsse 

 

Im Anschluss an den nicht-öffentlichen Teil der Sitzung wird um 20.30 Uhr die Öffentlic h-

keit wiederhergestellt. 

 

Ratsherr Rüstemeier informiert gemäß § 35 Abs. 3 GO über die soeben unter Ausschluss 

der Öffentlichkeit gefassten Beschlüsse: 

 

Unter TOP 22 wurde der Übertragung der Leitung des Fachdienstes Dezentrale Steue-

rungsunterstützung Dezernat III zum 01.07.2024 an die in der Vorlage genannte Person 

zugestimmt. 

 

Zu TOP 21 (Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift der am 

09.03.2024 unter Ausschluss der Öffentlichkeit beratenden Tagesordnungspunkte) wur-

den keine Einwendungen gegen die Niederschrift erhoben, somit waren zu diesem TOP 

keine Beschlüsse zu fassen. 

 

Weitere Tagesordnungspunkte, bei denen der Hauptausschuss unter Ausschluss der Öf-

fentlichkeit als endgültig entscheidende Stelle Beschlüsse zu fassen hatte, lagen nicht 

vor. 

 

 

 

 

 

 

Arne Rüstemeier  Holger Krüger 

(Ausschussvorsitzender)  (Protokollführer) 
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